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Unlv.-Prof. Dr. Hanl Kramer 

Statistische Daten zur Geschichte der Stadt und des Bezirkes 
lienz von der Wende des 18. zum 19. Jahrhundert 

Das Folgende !xt klein Aufaatz, sondern, 
wie Ich selbat _mo nur eine Ma~r1a.l

sammlung. Ich bin mir der EinselUgkcU 
dleser StatlaUk vollauf boewußt. Dle SchrItt 
leitung der "O~ltlroler Helmatblött-er" war 
trolzdem llO freundllcb, die M;lt-erl61BllIIlm
lung aufzunehmen. Im Verlauf. elner ande
ren N.aclllorschlU'lg h&be Lcb <Üere Daten 
I1e$(lmmelt. Ich wollle sie jetzt mcht gänz
lich "unter deu Ti8eh rallen la!>!>en". Viel
leicht können sie 40ch einmal einem rmde
ren Foncher nützlich sein. Der Leser möge 
sbo die sehr trocken,e Statistik enlachul
digen. Es war vielleicht dankenswert, ein
mal die Bestände des Landesreg1erungullr
chives in Tnnabruck (Hand.!lcbrllt-en. Kalll
sler, 1 Stück ,,Pestarchiv"), de5 Must'\llT1El 
Fecdinand.eum In Inmbruck (FB und Dl
paullana) und dte LUeratUT Uber Lienz und 
OAtt.lrol daraufhin ..durcW:ukämmcn". Die 
Stat.lstlk relch!. nur über das Ende des 18. 
Jahrhunderb. Ich habe alles genau abge
schrieben. lIlatürlieh glbt es. manchmal In
nerhalb eines kurzen Zeitraumes, Wlder
5prüehe ln der Höhe der zahlen, die aber 
so in den Quellen slehen und nicht ein 
Verlieben von mir gjnd. Ich habe geglaubt, 
auch WidersprUche nichl auslassen zu dür
fen. 

lDhal"veneldmes: 

t:inwobner. 

Fwnllien. 

HAuse!'. 

Beamle und Angesl.ellte jeder Art (wei_ 

tere Berufe 18m. 

Andere Berufe (besonders Handw.erker). 

Miszellen: Kirc:hl1ebe Verhli.ltn1ss.e. Ärzte, 
SpitaL 

Grunddgentum du Stadt Iknz. 

Viehbe:rtsnd 

Einwohner: 

1754 UJ1&e1lhr 1:;00 Einwohner Chronik 
der Stadt L1enz 1500-1'183, von Fr.anz und 
Marla Kollrelder, Olttlroler Hdma~bllltter 

1906/li). 

Nach 1761 0088 (Landgerich\), Lienzer 
Klause 1838 (DIp. 1194/'3). 

1'n3 1552 ElDwobner (Franz und Marla 
Kollreider wie oben). 

17711 1.506 Einwohner (Erwln Kolbllaeh, 
Lienz im la Jh.. Osttlroler Heimatbläthr 
19C1OilZ). 

1780 - 1782 7lI2 MlI.nner, 114 Frtluen, ZWI. 
1006. (Ka\. Oll, fot 133). 

17llllfilO 1508 (FB 20'14/23 und FB 2886/4). 
178Z 2381 Mlnner. 2861 Frauen, ZWI. 5Z4Z 

(LandIler1cht; O. Stolz, Gegchlcht.e von Olt
t1rol Im Gnmdrlß, Osttlroler Featachr1It 
von 192.5. S. 188). 

17114 hier wird umgekehrt wie 1'180 - 1782 
(vgl. oben) gesagt: '114 Mllnner, '192 Frauen, 
was eher wahrBehelnUch ist (FB. 2lfI4/3). 

1'78'1 181111 IFl. No~hegger. Karmellter- und 
Fr.:mziskanerkIoat.er zu Li.enz, Sondernwn· 
mer der OstLir. Heimatbl. 19411, Druckfeh
ler statt 1508!. S, 12 l .• 18 f.). 

1'100 1500, Landaericht 600C1 (Ignaz de 
Luea, Geograph. Handbuch von dem öaten. 
Staale, 2. Bd. WIen 1790. S. 394). 

1805 749 Mllnner, 840 Frauen, ;o:UB, 1589 (C. 
G. Kryspln. Die Krlegserelgnkle von 1797 
biq 1814 in Lienz: und Umgebung, Ltenz 1905, 
S.	 33). 

1808 '143 Männer, 823 Frauen. ZUB. 1566 
(K.ryspin ebenda S. 33). 

1806 Stadt L1enz Itl52. Landgf'rieht L1enz 
8092, Ltenzer Klause 624 (Hsehr. 1252, 4\e. 
HlI.ndsehrl!l zählt alBo ln demselben JlI.hr 
1806 mehr Einwohner auf). 

1812. 4'765 (Dip. 980!7, eine unsichere zahl, 
lür die Stadt Lienz lsl e. zu vlel, für du 
Landgel1eht Ist es zu wen.lg), 

1812 22.7G (ldrehlichcr Schematismus, wobl 
nach kIrehllehen Qealebtspunklen zusam
mengezAhlt). 

lß13 14,7~ (Bezirk Lienz, Dip. 980,,"1). 

1814 743 Mllnner, 91'1 Frauen. ZU!. 1660 
(Stadt. Dip. 980/'1). 

1817 lelKl (Stadt. Hschr. 889). 
1821 1'lll.5 (Chronik der Stadt Llenz, 1'184 

bis IllG4) v. Fnmz und Maria Kollreider, 011\
Uroler Heimatbllltter 36, 1ll68/l). 

1824 1'131 (kIrcbllcher Schemallsmus). 
1828 12..131 (Bezirk Lienz), 1936 (Stadt, 

bcldes In Hschr. 396&). 
1830 11.722 (LandKel1cht. sl.aatl. Schema

tismus. lnnBbluck 18301. 
1831 1008 (StacH, k1rchl. Schematis.:mus). 
1837 84'1 Mlnner, 101'1 Frauen, zua. 192,4 

(FB. 4317/19). 

IS37 1000 (A. A. Sc:hmkll, Da, Kabectum 
O,\.eTreleh, 1. BeL, 8tuttgart 1837, S. 71). 

laT lU2fo (6tadt), 27S9 Männer. 3387 Frau
en. ~. 61'76 (Landgericht. beldes In O. 
Stolz, Geschlcbte von OstlLrol im Grund
Nt 6. 191. vgI, oben). 

IS37 IBG6 (Sl,adt, klrebt Schematl9mus). 
1638 1950 (BedB. Weber, Dal Land Tirol, 

2.. Dcl.., lnn:iIbluck 1838. S. 152 1.). 

1640 bei 1900 (0. 6tolz Im Ll.enzer Buch. 
8chlernBehrt1ten 96, 1952, S. (0). 

1640 61.1dl 1924, PBLriasc'lorf 182 (0. Stolz, 
AUB d~ Wirtschaftsgeschichte der Stadt 
IJenz, O,tUr. Heimlltbl. W, 1952/8). 

1844 84'1 Männeor. 1077 Frauen, zus. 1924 
J. J. Statner. Tirol und Vorarlberg U/'l., 4. 
Dcl.., Innsbruck 1844. 8. 14. (21)) 

Vor 18"1 bei 2020 (J. Stadlhuber. Ge
sebicllle der pfarre Llenz, unter 1849, Ost
tiroler Heimatblätter 21. 1953/10). 

1S4.7 1924 6tadt, 11:1'09 LaDdgerieht (Adolph 
SChaub&ch. Die deutschen Alpen, li. Bd Jerw 
1847, S. 13 ff.). 
. IIl53 1950 (Beda Weber, Handbuch lUr Rei

eendt: in Tlrol, 2. A. Innsbruck 185:3. 'S. 2115). 
1855 2001 (FB. 1806). 
18lili 1866 (G. TlnkhllUler, Belchl'elbung 

der Diözese Brlxen, 1. Bei. Brlxen 1855. s.. 
5S7 1., 802). 

lß5e WDO (Fr. Keil. Das Mineralbad Leo
pold~ruhe bei Lieuz, Innsbruck 185C, Führer), 
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~1 Be7Jrk Ll.em., Minner ledig 4117, ver_ 
helrselt6 1l..22. verwitwet 188. - Frauen l.ed1g 
4434. verheiratet 1123., verwltwet 31" - Min
ner anwesend fo'J'9Z, abweHnd 635. - Frauen 

_ 

WlweHnd 1l81.2. ab~send 317. - Elnbei
mt8cbe an~ 10404. - Abwesende 952. 

Gan:z.e ~inbeiml5Che Bevölkerung lL~. 

_ Fremde 1130. - Ganze anwesend~ Be
völkerung 11.534. Ich habe dJ,e Angaben ge
nau abgesehrieben, wenn man sich aucb bet 
diese.n AullplL\hw.gen nach Gruppen n1cht 
völlig .lllUlkennL (Buch: Bevölkerung und 
Vlehli"tand von '1'Irol und Vorarlberg IM1, 
Wien 1859, Tabellen). 

Famillea: 

17112 lY2 Familien (Pastarchlv X/IO). 
182ß 404. Famlllen (Stadt, Hithr. 8988). 

1821.\ 2121 Familien lLandgerltht, flschr. 
3981.\). 

1837 4.25 Familien (und zwar 15011 Fllml
lienmU.gUeder, 40U Dlenstb()len. FB. fo311jI9). 

1844 W Famllien (Staff]er 11/2, 40. BIj" 

S.m). 

1'75:1 118 Bürgerhäuser. ll8 Söllhll.UlIer (ChrO
nik der Stadt Llenz 1300 - 1183,v. Franz und 
MaTia Kollrelder, viI. 0.). 

1154 nach anderer Angabe 192 HIlWler {E. 
K()lbit.s<:h, Llenz Im 18. JllllrhWldert, vgl 
()·l· 

Nach 1781 804. Häuser (Landgericht). Lien
zer KJause 131 Hä~er (DIp. 1194/;1). 

17'1ll 237 Hlwer (einschl. Rindennarkt). 
(KoIbltscb. vil. 0,). 

1780 212 Häuser (FB. 2688/40, S. 13). 
1'78ij1OO 146 Stadt- und MarklhIiUll~r, 103 

Bauernb.ll.wer, ZUll. 249 (FB. 2074123). - 1184: 
FB. 20740/3 sagt dasselbe. - 1780 - 1782, Kat. 
Oll, fol. 133 sagt duselbe. 

17Bl1 213 Hll.wer (0. Stolz. Aus der Wlrt_ 
'tbartsgeseblchte deT Stadt Llenz, vgl. 0.)..... 

1782 705 Häuser (LandgericM. O. Stolz, 
Gescblcht.e V<lll Osttirol 1m GrundriJl, vgl. 
0., 6. IBB). 

1157 219 Häuser (Fl. Nothe:gger. Zum 00n-
'ährigen Beslend du Karmditer- und Fun
i:lskanerkIos1erso in Lienz vgl. 0.). 

1'190 2 Edel8itze, !t einzelne Höre,. 62.8 Bau
ern.höf~, S Schlösser [Landgericht, L d~ Luca 
vgL 0.). 

1790 213 Häuser (Llenz selbst. de Luca. 
vgl. 0.). 

1798 219 Häuser (C. G. Kryspln. ViI. 0., 

S.	 17). 
1llO5 221 Hliiwer (C. G. Kryspin. vgI. 0., 

S.	 33). 
1813 1783 Häuser (Landgericht, Dip. Y8(17). 
1814 223 Hauser (Lienz ~lbst, DIp. 000,'7). 
1821 22..~ HnfstJItten (Chronik der Stadt 

Llenz 111140 -1004, von Fran:z und Maria 
K()llreidcr. vgL. ö.). 

1828 1474. Häuser (Landgericht, Hschr. 
3988)

1828 :!20 Häuser (Lienz selbst. ebenda). 
1837 m Hauser (FB 4311JJ9). 

1838 220 HlI.user (B. Weber. Das Land Ti~ 

rol vgl. o. S 152 f.). 
1840 22.'i HlI.u:ter, 22 in Patriasd3r! (0. 

StolZ, Aus der Wirtschaftsgeschichte der 
Stadt Lit'zu: vgI. 00.). 

1844 2!.:1 Häuser (.1. J. Stllffler vgl ,"). S. 
4021). 

1847 225 Häuser (A. Schoub1lch, Di,e deut
sl:ht'n Alp~n \"~1 n. S lJ f,1 

1868 220 HälJlel' (B. Weber, HBDdbuch tur 
Reta.endA 1D. Tirol,. viJ.. o. S. 215. 

18511 Zl8 HkIBer (G. T\nkbIIUlICII'", Be
Bchrelbung der DlözeM Bl'ix.eD. viJ.. 0. S. 
557 I.). 

1B:i1 1408.2 Häuser (Dem« Llenz, Bevöl
kerung und ViebbeBtand 'Wn Tirot und 
Vorarl.1:lerg IB:i1 vil. 0.). 

Be.m~e uad AaleahlU. jeder 

Arl 10 Lien.: 

Es ist in der 2elIamteD. biawrlscben LI\e
ratur über Tilol v.nd. besondenl Qber 08~~ 

Urol m1tge\eilt, welome Amt.&r es .In I.bm: 
In den verscbiedenen Perioden aeaeben baL 
H1l1r »ollen <Ue Beamloen und An,felllellten 
aulgeUihlt wer08n. 

Um 1100, also vor der AUfhebung du Iql. 
Demenati!\.es In Ball, du P(BDdbe1T war. 
Wenn nichts anderaa anaegeben JsL, war u 
"tets ein e f'.enDI1. Herrschaftsvwwaltoer 
eder S~oßhauptmann. - EWnt- Wld. Ur
bariverwal.\,er - Mautdnnebmer - Lehen
verwaller - EInnehmer, dessen PnJchteD. 
10m nlcbt geuau !eslstellen konnt6 - LBnd
rlehter - Landgerlehtaaehre:lber - Ober
jäger. aucb Un1er'WaldmeisLer - H,UIaclwtr 
- Amts-lnsl.&DZ-Actuariw - Ina+aozdlener 
- ftob<Hdiener - GaehloJl,portner - zwei 
ScbloJl,-Maier - Stadtr1c:b.ter, vom Ret g.t 
wählt, vom Schioühauplmann elogeHut 
Stadtsl.:ll.rdber - Hofmüllar - ZJmme-nn~l

st.er (HBChr. 30111). 
1'NO Hlluptmautamt: Einnehmer - Ge

genhtmdler - Magazin'llur - 3 PrakUkan
ten - 4 Aubeher - 40 Kordonlsten. 

1798 Angelltoellte deB KN!isamt.el! zu SL 
Loren:u:n im Puslenal, <Ue In Llenz w~n 

(allw nach AufbebUIli des oben genannten 
Damen8ti1\A!o&). Einnehmer - Gegenhandle:r 
- MagIlzin1~ - Aufseher. (Staat.lli:ber Jn
sLaDzensch~U8mus V:ln Tirol und Vor
arlberg. 1'798, S. BB.) 

1830 LWldgerlcht: Land- und KrlmJnal
UntersuebIJng5richter - 2 Adjunkten - Ak· 
tuar - Konzeptspraktikant _ 8 KanzU!t.ln 
- Kanzlel-PrakUk.Wlt - GerlchlBdlenoer 
2 Gl!hiUen - Straae~ter - Zwn:Rent
amt gehörig: RentmelJter - Kontrollor 
Amusthretber _ ;I, Amudiener. F~rDer: 

Förster _ Dazu Waldmelawr und .,Iunk
Uonierender" R~v1l!rfOnler - PrakUkant 
des allen MessmibüLlenamles - Pooatmel
ster (Witwe Alloa Kranz) - Advokalur un· 
besetzt. - HauptBchuie: Du-eltlor - Kate
chet (WeltprleBler) - 2 Lehrer (Franz1i
kaner) _ Substllut - GehlU~ - D:lIllinl
klUlerlnnen als Lellr~rlnnen lür Mädchen 
- Schulbeclrksaubeber (dam3.1s der De_ 
kan). (Staatllcber Schem,at1&mus von Tlrol 
und Vorarlberg, Inn.Abruck 1831.\. B. 7::i). 

l8S5 Liem: gehört.e zum KreIB Brlxen. 
Dezlrksamt L1en2: Bezlrk.S.vor.tand (klli...r 
llcber Rillt) - Adjunkt - 2 AktU8l't 
Konzeptsp"!"sktlkant _ 3 KanzUllt.en - Be
zirksarzt - Bezirksingenieur. - Steuer
amt: SLeuen:inn~hrner - Kontrollor _ 01
llzl..l1. - Ferner: Bevler!önter - Förster 

Gendarmerie - ZugataUon: Kommm
dant (Leutnant) - Wechtmel.llter - Korpo
ral - 8 Mann - SpltaIarzt - Wund.am 
(F'B lllOl1). 

lB:i7 Bczirk Ltenz: lKl ketboIlsche GeJ.st
liche - 46 Beamt.e - J Milllärperton~n 

- 23 LIteraten Wld KQnstter (:clemllch v1~le. 

wohl eJn Sammelbegriff für alle mögllchen 
Berufe _ 40 Rechtsanwälte und N.,tare 
11'. Sanit5t~p"rs~1n~n - 1114 Grundbesitzer 

- ., ~ und Rent.enbe&ltzer (natQrUcb 
dQ:rflm die ..Orundbe&ltar" auch lUuaer 
gelWJt babal) - llKl Fabrikant.en Wld Ge
wlrildeUw, - 15 Bandelaieut.e _ 2 Schif
ler und Flacher - 52JII J:Ulfaarbeller hel 
der Landwlrtacbatt (wohl Bauemknecht~) 

- ll4:3 BilfBllrbel~ bei den Gewerben 
llli Arbeller bebn Handel _ 2lK aAdere Die
ner - !llfI. Tagt6bDer - sonstige Mlnner 
Qber 140 .Jalwe: 120. (Buth: BevOllrerung 
und VlehbeaiaDd: von T1rol und VorarJberg 
185'l. vgi. 0.). 

A.adere Berule ("',uaadera 
Haud1lt"erker): 

Es pb .ehr viel~ Ausübende 'V'Cln Beru
fen I.D Llenz. Meiatenl war es nur ~1ne:r 

pro Berut. Nur bei elazelnen Handwerk<en 
(BlcUr, Meiqer, MaW'er U8'W.) w....n es 
1'Dl!lU'trlt. D'e ZabJen w....n Jmmer klein. 
leb kann hier n1tht pro .Jahr oder Jahr
U'hnt du WedueJ.n der ohnehln kleinen 
ZlIhlen (bald 8 oder 40 od.er D) w:nnerken. 
1lIand1e Narnen mlIlIMn dengelben oder 
eiMn pm:. IhnlIdien &rld: el c1bt eben 
vencbIedeDe Namen fIlr daalli!lbe. Ich 
bringe aber Jede De.lcbDung ~lne& Be
rufes. ohne RÜC:kal.cbt auf evoentueu. Iden
tltiL Manche wllI'ftJ Angeatellkl (Plarr
meene:r, Pf&rrmuatcus, ScbulmeiBtoer, Turm
wächter lD1It".). Dw, mer.ten hatt6n einen 
freien Berld Inne (von den frIlberenZOn(
teIL IlIb~seben). 

Ich brtnge die 1D den Quellen senannt.en 
BeruIe lI~ng alphabetisch: 

Arzt, Apotbek-er, Aufkjef: - Bäck~r, 

BArblu, BIerbrauer. Btldbauer, Binder. Eklr
t..emn:.cber. BdeUrlger, BrothQt6rIn, Brun
nenmacber. Brunnloelt.er, Butbblnder. Bud1~ 

handlung; - Chirurg: - Ferber, FaAbln
der. F1Rher, Fleisehhadser, Fielllcbha""r. 
Fönter, Forstner; - GlaHl'. Glufenm.acher 
(N8delmacbel"): - Hafner. Handschuhmil
omer. Hldachmi~d, Hutmllltber: - Jllger: 
Kachler, KaUeehaua-BeIJtzer. Kamlnleger. 
Kamplrnlcher, Kaulleut.e. K~tienBthtnk!d, 

Korber, Kramer. Kür&chner. Kuplerscbmied, 
- Lebzelter, Lederoer, Letnweber; - Maler, 
Meurer. MehlmQl1er. Me:lDer (Pfarre), Mel
slngfabrllr:, Muslnaarbett.er. Metzaer, Mal
Ier-. MUBlcus (Pfarre): - Nachtwll.cbLer, Na
ge15cl:omed. Notar: - Ob9tfrat.cbJerini 
P'byalclD (An'l. Plepenmacher, Portenma
eher (vla. oben Boriotnmacher), Posan>en

Ql.1ell'lln: 

Kata'ler (I/I, 1780-1m I_nz Tlrol. 
Katll8ter 12111. Stadt LI.~ru:. RU8tlcllll- und 

Adel&Bt.euedaBS1onen, ITl:;. 
Katuter ]21130 Grundsteuerkatut.er Stadt 

Lien%, 1. Tell, Güter ilwerhalb des Burl
friedens. ca. 1180. 

Kll.tasler 121/3, dusetbo 2. TeD, Güter 
außerhalb des BurgIrIedens, ca. 1780. 

I. de Lut.. Geograph. Handbuch von dem 
O\err. Staat.e, 2. Band, viJ.. o. S. :JlH. 
Peter Phlllpp Woll, Gellcb1r!hte, SiatisUk 
und Topop'apllie von Tirol, München 1807, 
S. 132.. - A. SCh8'Ubach, DIe deutschen Al
pen. 5. Bel. vgL o. S. IS if. - O. StolZ, 
Gesd11cble wn Osttirol 1m Gl'WIdrtß, viI. 
o. s. 182. - Derselbe, Aus der Wlrticbalt.:li
pgeh1cht.e der Stsdt L1enz vgl. 0. - E. 
Kolblueh, L1ezu: hn 18. Jahrhundert, Ost
tlroler He1mlltblätter 28, 198D/I2, 29. l00l,/I. 
- Die li!testen Baedeker. 
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tleNr, Posl:me:la1oer; - RadM', R«henrna
eblr, Rotserber; - Slckler. SaUt.I!1V (Er
2eueu VOll 8a1~terwaN!'). Sattler, Schlei
fer, Sc:bLoe.ser. ScbnUed, SChnelder, Schuh
macher, Sehulnwtat.l!r, Scbuster, Schwarz
fl:rber, SeiJer, SeDmacber, 8ensenschm1ed, 
Siebmacber, Spengler, Strutt.er (Vleh
IChlll.thler, kleinerer Met2,Rrr); - Tagwer
ker, TaglOhoer, Tischler,. Turmwächter; 
Uhrmacher; - Wagner, weber, WelBgerber, 
Wirker, Wundln:te; - Ztmmerleute, Zinn
gießer. 

Die Geschichte der GaatbMe In LJenz 
wlre ein etsenes Kapitel. Bald versthw.nd 
das eloe Gasthsus, beld tauchte eln ..nd~
res auf; bald Ipt.elte du e1De größe~ 

Rolle, bald dia .nde~. Icb dhle, ohne An
Ipruch auf Vo1lstänttigkelt, für dIe alten 
Zelten auf: &hwafllfr Adler (Alte Poos!), 
FlKhwirt, L8mm, Palt, ROBsl, Ro~, 

Sonne, Stern, Traube. 

MIIseJlea: 
Ktrehllcbe VerblIlulue: (kb verwe1&e u. 

.I. auf die lnhaHarelehe Abhandlung von J.J
Hf stadlhuber aber dle Pfarre IJelU: In 
den OItt1roler HeJmatblltt.ern 10 vielen Fol
8en 11l6Z-195of). 

]765 Dal Karmell_klolter wird lufle
boben. 15 Patres und 8 LaknbrÜlkr nrlas
sen d.. Kklater. Nach norentin NoUw!gg~r 

kamen, will: bekannt, Franziskaner nach 
UelU: und zwar 13 Patres und 3 BrUder 
aus Innsbruck, 5 Patres und I Bruder a'Ull 
anderen Klöstern. (Sondernwnmll:r über das 
Kloster In den Osttiroler Heimatblll.ttem 
Jg. lMi). Das Buch der Stadt Lien%, hgb. 
v. L. Oberwalder. 111l11, dhlt in rlchU"ar 
WeiH alle zussmmen und spricht alSID 
von 22 Patres und Brüdern (S. 114). 

1111llf8'1 Es wurden gnperrt: DIll: St. An
t.oniuskapelle, Vennölen 21l1:i 11., die Ma
ria-Himmelfahrt&oka~lle in der Uebburg, 
Vermögen MB fl., die St. MlcllI.ellkirche sm 
lUndermerkt und die Bt. JohAnnesklrch:! 
(darüber gibt es schon In doIr hlltor1:llch~n 

lJteratur Angaben, lbchr. 54711). 
1812 In der Pfarrklrche Dekan, 2 C:>o

pera\oren, , cooperato~ expositi (aul_ 
wArte). 

1B:U. Ebl!nda Dekan, 2 CooperalOr.en, Be
neUzlat. 

1831 Ebenda Dekan, Cooperator. 
leu FranzialtanerklJiilter 12 Priester. 5 

Lalll:nbrüder. Dominikanerinnen: 23 Chor
frauen., 8 LalenllC:hwelt.erIl (FB 4320/8). 

1837 In der Pfarrkirche DekaIl, 2 COl)J!'.f
ratoren (aber 181.2, 11124, 1831 und 18Jl 
kIrclill.ehe 5dlem.ltlsmen). 

Ar.&!: 
1780 Im Kltasler 121/1 Ist nur ein ChI

rurg und ein Apotheker genannt (wahr
Bcbelnlich lalt ebeIl der DoklOr der Me
dizin nicht a19 Professionist). 

18111 Ein Dokbor der Medizin. 2 ChIrur
lell Im damallien Sinne (Hsehr. ~SS7J. 

8plhl: 
1&33-1836 B\lrgerspitIJ. bn DuremchnlU 

pro Jllhr 81 Krlnb bebandelt, G enLlu· 
sen, 8 IIlklrben. 

1833 Stadtspftal, 97 Verpn"gWl, AUfwand 
1216 fl. - Versorgungshaw U' VerBorite. 
Aufwand 12Ml n. - Armenlonds 1I6 Ver
IIOrgtc, Aufwand 845 n (FB -t11'7/22). 

Gr ••elelleDtalD eier Staelt Liens: 
1780-1782- Jauch Acker, bester 218 2/3. 

mittlerer 1662/3. schlechter 1182/3. J!lllch 

FI1lhmIbder, beste 108 1{3, mitt]~ 13 1/3, 
IC:b1echMi 118 If3. Jauch GaldmAhder, beBte 
50, mlttJeroe U 2/3. 

11:1 dene1ben QueUe: 
m Jauch, 805 Klafter AcUntltte. 10S6 
Jauch, 15 Klafter Tagmahd, Frßhwte..."ll 
und GArten. t4 Jauch, 380 Klafter Gald~ 
mll.hder. (Kat. 0/1 fot. 133). 

1'l8O-1782 Z2OOMorgen Waldun8, Alpe 
Zedenfeld (damals so ge~chrleben), zum 
Tell gemeinsam mit anderen Gemeinden 
(Kat. 0/1, foL 132). 

1784 FB. 2ll'14j3 sagt dasselbe wie oben 
und 30S ~J)e GrurechH, Summa Illen 
FlllehenmlDel 1222 Jauch. 000 Klafter. 

1'780-1'7IlO andere Angaben· Acker Jauch 
671 Klafter 605. - Früh- und 5pltwleaen, 
T.pnahd lC118 Jaueh 3V5 Klafter. _ Al
lel l223 Jaucb (FB 2074123). 

Vlebbeshad: 

1'110 19 Pferde, 47 Ochsen, Bol Kilbe (FB 
2074,o'2!. FB 2888}4 1780 sprtcht aber YOn '112 
KOhen, was wohl nur f1lr du Landgericht 
lJftl.Z aernelot Beln kann). 

1782 261 Pferde. 18110 Ochsen und Kühe 
(Landgericht, Otbo SboI2, GelChlch1.e von 
Olllttlrol Im GrundrUl, VII. 0. S. 188). 

1812 It4 PIerde und FQUen, 24'71 Ckhll.!n, 
KOhl" und K!lIber, 33'10 Sch~n und 
&hafe. 167 BlXke und ZIelen, 360 SchweIne. 
Es wurden verkauft: 101 Pferde und I'Ullen, 
558 Ochsen, KOhe und KlI.lber. 1120 SthOp
sen und ScblCe, 5 BIXk.e und Ziegen, oll 
Schweine (Landgerlcbt. Dip. 980/'7). 

1813 308 Pferde, 4138 OCh!llIl. 4391 KObe. 
mol Scbafa. (Landgerlcht. Dip. 980(1, zwi
sehen den Angaben von 18U und 1813 
klafft alIerdlngB "In groJ)er Un1.erst:hled, 
deIl leh nicht zu erklären vennag. Viel
leicht hat man Mch In der ll1yrlscben Zelt 
weniger Vieh angegeben als in der "ch~n 

l'Jlrt","lchlscben Ze1t7) 
1813/101 '11 Pfll:rM, &t3 Ochsen und KQhe, 

'JII Schafe (DIp. 980rr, ~r dOrC1.e du Stadt
gerIcht gGnelnt Beln, dte ZoBbL der Ochsen 
und KQhe Ist allerdlnll relativ sehr hoch). 

]851 23 Hengste, 353 Stuten, ll3 Walll
ehen, 81 FIDlen, 3 Mau1t1"re und -esel, 71 
5tlere, 38lIlI Kahe, 1468 OChsen. 4242 KAl
ber, I EHl, lS,lllIl Schafe, 1188 Ziegen, 1325 
Schweine. (Buch: Bev6lkerunl und VIeh
BUnd von Tlrol und Vorarlbug 185'7, vgI. 
0., BezIrk lJenz.) 

Blnnabmen unel AUllabea dei 
Zollam'ee 11:8 LIeDlI:: 

17012144 Brtrlgnlsse 1347 n.; 17015/011I !HO 
fL (Haehr. 5387); 17'18 Slll~ ß.; 177'11 4112 n. 

1'110 erBtei Halbjahr Ertrllgnlue 3287 n 
(lbchr. MIlB). 

1'788 Elnfuhrzoll aus fremden LIlndern 
rm fl: 1190 9273 fl. 

1188 Einluhnoll aull. den habsburgkchen 
ErbiAndem 2.'11I1 ß; 1'1110 :uolI fl. 

1788 AwCuhnlol1 aus fremden Undern 13 
fl.; 1190 18 fl. 

1788 AUlfuhr!lDU aw den Erbllindem 8ll 
n; 1190 104 fL 

1'J88 Durcllfuhrz::>l1 In fremda Länder 11m 
fi.; 1190 10Z1 n. 

1788 Durchfuhrmll In Erbllinder 11~ n.; 
1'700 t16 fl. 

Die Einnahmen bestandcn a~ Zöllen ,,~n 

Tabak, GetrlinJt.en, WuggebOhr, Nlederlag-
und QewölbegebQhroen, Depoelten, Kontra
bande und Strden. Mlingel- und Er8lb:
posten, EJllraordinarlen. 

Die Awpben be.lltanden aus Amtaunk:)
lten, 8e.::>ldungen, KontrabandanteIl und 
Straf.ntenen, Mangelsro.ckgaben, ZOUgeflll
rilck8aben. zurÜckgestellten DepJlIit.en, Pra
vb;Jonen, RemUMraUonen und Almosen, 
gelsWcben Stlftunlen und Deputaten, HlIu
serbau und Repataturen, Relse- und zeh
l'UIlgskosten, LIlndgeld, EJ[traorolnarien. 

5umme der Awgaben 1788 IlI'Ill fl., 17lIlI 
ln~ n 

Be&oIdungen 17llO 13&6 n (all~s in Hsehr._. 
1802 Elnluhrzoll aua hemden Länd~rn 

3478 fl.. aus ErblAndern 2305 fi.i AusfUhr
ml1 In fremde LInder J6 fl., ln ErblInder 
139 n; DurchCuhr;roll 973 fi.; We8- und 
NledoerlaggebQhren 471 fl.; Kontrllband und 
Straf"n 13 In; Eztra':Jrdlnarten 14 fl. 

Aus 8 a ben: Amliko,ten und QuartIer
geldolr ]03 fl; BeitCl]dungen 1355 fl.; Kon
trabandteIle und Unko.ten 131 fl.; Extr._ 
OrdtDarl-AUJ8abll:l:I 383 fL 

Verbleibt :-eIDer Oberschu.Q des Z::>llamtH 
~ n (FB 7D'14/1lJ). 

Aw Lande»regl.erungsarcbJv lnnsbruck,· 
Pe6tarchlv X/4,: 

Vor Im: Landgericht Uen:z. tIII8 Seelen, 
804 WUHr; Uen~r Klau:ie Iß3Il: seelen. 
!SI HilUI!lIl:f. 

Aus Landesreglerunlsarchlv Innabruck, 
Pestarchiv IX/I8ll: 

1'T90{1'J92; Stadtgerlcbt IJenz: 1 lUchter, I 
Gerlchtllcbrelber, 221 HluNl', rroz Seelen, 
61 Plerde, 8 OChHn, Domlnlkalsteuer 48 n .. 
RUI!ltlkalstelH!T 781 ß., 1 Pfarh!', 2 beneftcl.a 
BlmpUcla cum eura (Seelsorgerstellen), 1 
G1JN1aldum, 2 Sehull1:n, 1 ZOllamt. 1m: 
11.981 n 21 "" kr. Einnahmen, NM n. 20 kr. 
Auagabel::t. AbgefUhrt 84tH n. 1101: kr. 1 Um
le1damt, BranntweinuD1l"ld 154 ß. 23 % 
1lIr., I Waldamt, 1 Postamt. 

17llO}V2: LandJerlcht LJenz: 5 MlI.rkte, 21 
GemeInden, 748 Häuser, 8172 Seelen, 243 
Pferde, 1.88 Octl.!lIn, DomlnJkalsteuer IW n.. 
Rustikalltellel' UM n. 2 PflltTen. 9 Ku
ratlen. lO Schulen, Z ·Eingrewlnderte. Sie 
brachten 12JO n hllrelD. 

1m: 

Zollamt KIPlun (beI Gertlchath) Ein
nahmen: 1003 n " kr.: AUlgaben: S50 fl. 
25 kr.; ab«efQhrt: M2 n. 35101: tu. 

Zollamt lBellberl: EInnahmen: 431 fl. 
10 %Irr.; AURgaben: 351 n. 30 kr.; abgefUhrt: 
'lIl fl. .fO!rli tu. 

Zollamt St. Jl)hann LW.: Elnnahmll:n: 893 
n. 88" Ia.; AUI!lgaben: 3.57 fl. ,,, kr.; ab
gefQhrt 338 n SI Il:r. 

Wepmt Kapeun: EInnlhmen: 1275 ft. 
58 '" Ia.: AUB8aben: '13 n 27 Ia.: abg~fQ.hrl: 
12112 n. 29 % kr. 

Wapmt laelaberg: Einnahmen: 82 n 
:n % Ia.: Ausgaben.: 7 tl. 3(J ~ tu.; M fl. 7 K

"'.Umgddamt Kapaun un~ IHIsberg kelne 
Geldsummen genannt. 
Stadtgertcbt U@QZ: 

1'l'D3: 3 Hengste, 29Stuten, Zl W.lacben 
,., Pferde. 

1784: 3 Hengs1.e. 31 stuten, 26 Walachen = 
80 Pferde. 

1'7113: 7 Ochsen; 1784: 8 Ocbten. 
Landgerleht LJenz: 

1'lD3: 17 Hengste, 141 Stuten, e WalacheIl 
= Zl3 Pferde. 

1'1lH: IT Hengste, It4 Slut.elJ" 9li Walac~n 
_ Z58 Pferde. 

1'l'D3: 2M Ochleni 17": 282 OC'hteIl. 
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Dr. P. Florentln Hotbe"ef 

Die Bilder der Ordensstifter im Klosterkreuzgang zu Lienz 
m OIClielte,. HloI!r aind nur .an einer SeHe. 

und zwar ge,en den Knuzgart.en hin, 
fünf Bllder. 

9.) Der bl. N(Jrbert, Ges~orben 1134, 
Fesl am 8. J"unL - Er Ist abgebildet als 
Bischof mtt einer Monstranz. Norben war 
wie der hl. BruQO ein Deutscher. aber sein 
Ordeu entsland ebenfalls In FrllDkrach. 
Geboren um 1080 zu Xanten am Rbein, 
erhieU er dort eine Cborberrenstelle. wsr 
noeh nicht Prtesioer. All er lieb in ellJe 
frllhllcbe Ge:oellschaft beeeben wollte. fuhr 
ein BlItz vor Ihm In dien Boden und daa 
Pferd warf Ihn ab. NWl ueu er akh zum 
Prlellter we!ben. 1rlO' sIs Pr>edJgler In 
Frankreich umher und tJ.eB sieb adiUeß
lieh an dem emelDln Ort ,,Premoatre" 
niedu. Da....an kommt der Name des Pri
monstnltenseronlens. des&en. SUfi,er ~ 

wurde. SpiteI' wurde er ErzlJiBcbJt von 
Magdeburll in Deubcbland. Als dlet.e St9dt 
proteslaoUsch wurde. brachioe man dt,e R~ 

liquien des hl. Norbert In das SUtL Stra
h&\' in Prall. Norbert wird mit einer Mon
slranz dargestellt. weil er ,dss AllerbeJllgst~ 

Sakrament gegen den Irrlehrer Tancbdm 
vemitllilw. - Dk- Prämonstratenllier sind 
rcgulierLe Chorberren, keine Mönche. man 
~prkhl sie daher mlt "Herr" an. nicht mlt 
..Paler". Ihr HaupLzweck Ist die Seel&Clrge 
in den Pfarreien, siE! holIben aber auch Mi... 
sicmen In Indien, Atr1lul WId Südamerlka. 
Da~ Ordenskleid l.!Jt weiß, die Gesamtzabl 
etwa :UIOO. Der Orden Ist bellonden lltark 
in Belgien, in den Nl.ederlimden und in den 
Ver-elnillten Staaten von Nordamertka, In 

• 
.~'-'l 

~ 

, 
. 

Gefa.ngeMD 'Zu gründ ~n der Papst
't 11. beS'tlt.tgt,e. Die TrtClI'"rid haben etwa 

"'.~ •....90.000 Sklaven bllgeka'..l~t - Der Ord~n 

-

Bild du hl. Norbert 

österreich gibt e~ dreI Prämonslralenller~ 

stUte - alle mll v~len Plarrelen - nll.m
.nämlich WiltenfInnsbruck, Schlägl in Ober~ 

österl'elcb und Geras in N~derüsLerrelch. 
Dem Stitte (;eras gebörte der Sühneprle
i'ler Jakob Kern (l:e,t. JIr..~l an. um dessen 

Sellgspzoechung man &Icb bemllht. - Es 
gibt auch (ln Polen und Spanien) ·e1nlge 
wenige Klöster von Prll.nonstratenHrlnnen 
Wld auch einen Dritten Orden des hl. N·:qo
bert. 

10.) Der bl. J"obannes von Matha. 
a.rtorben 1213, Fest sm 8. Feber, war mIt 
dem bI. FeUX von Valots Smter des Or-

Rild des hL .Jobannes v. Matha 

dens V<ln der HenIgJlten DrellaIUgkelt odM 
der TrinitarIer (Trinltas "'" Dreifaltigkeit). 
Auf die Helligsl~ Dr~lfaltlgkelt deuten dIe 
dreifachen Farben dea Orden,kkide., wei
Ber Habtt mit bllur~L...... Kreuz auf d~r 

Brust. Bel seiner eute~ I,..n Messe B8h 
Johannea von Ma.tha r""''::f'1 in 1101

~hem Gewande, der d. Ih,,., uber eln1ge 
lIetesJrelte Sklaven hi. ~I luhlle sith 
beruten. einen Orden ' ...:11 L-,skauf der 

hatte auch in östeneil"h Klosler, z. D. 1n 
Wien und Graz, aber Kaiser J :lseph 11. h~b 

alle auf, weil ..zu\'lel Gcld Ins AuslDnd 
k:i.me". Ent wn 11100 wurde d-.or Ord<!n 
In öst.err-eich wieder eiIlg'!(ij,hrt und bill 
heute Nied<'rlassung~n in W1en, MödLlng 
und Um:. Im ganzen hal der Orden heute 
über 800 Mitglieder, dIe neben Seelsorlle 
auch Missiclnen In Afrika betreuen. - In 
OstUrnl sind die beiden genannten Ordens
slUter aur: dem Hochtlltar der KIrche zu 
Assltng. die Ja der H~LUJen Dl'el!al1iglf:elt 
geweiht i.lit, abiebildet. Ein berühmter,aus 
OllttiJ'ol stammender TrInitarIer war P. En
gelbert Bodner, mit dem Taufnamen Kas
par, gebxen zu KartUach am 18. Jän
ner 1718. Er war ein großartiger Predlg2r 
und wurde H·orpredlger in Wien bis zu ~I
nem Tode 1798. Er mußte die Aufhebung 
.elnes Klosioer3 miterlebE-n nnd gedachte 
seiner Heimat durch dia StUtung eine, Sti
pendIums vorzüglich für Theolog<"n aus 

KarUtBeh, - Es gibt auch Trlnltarlerinnen 
mIt. KlaUllUr, bllollOndulI in SpilIlieu, uud 
auch Schwesterntl;cholllten des Dritten Or
dens; eine lIo::>lcbe be8teht sucb In öllter
relch mIt dem. Mutt.8rhaus 1n Mikll1ng. 

11.) Der hl. PoetrU8 Nolaseus. Ge
storben 1250, I"elt 8m 28. J"Anner. Bald Dodch 
der E'ntstehUn, der Trtnltar1cr wurde 1223 
ein ""elter Orden zwn LOllkauf der Ge
tengt!nen gegrUndet, der "Orden Unserer 
Frw vom LoIJuu.J:" (de Mercede), GrÜJl
der Irrt. der hl. Petrua Nolascus, ein Yran
-e, der In span1llcber a.tanaenschol,U 
leibst das bitt.ere Los der Gefangenen 
aUllwaten mußte. Bel der Grtlndung haU 
vor allem der bI. Ralmund von Penatwt. 
e1ue Dominikaner, - Das OrdenskleId der 
Merzedar1er irrt. weil; au! den SkapulJer 
Ist eIn Wappen etngutickt, du delI K~ 

n1IreLcbea AnI'Oak!n und des Domes von 
Barcelona. Petrus Nolascus allein befreite 
1.200 Sbven und dl.e Merzedar1er V'eZpfilch
teten slch .aau durch eIn Gelübde, aich 
selbst der Gefangenschaft zu ßberl\.efern, 
um dadurch Sklaven zu befl'e1cn. Bel uns 
war der Orden nie YeTb:reltet, heute be· 
steht er haupt8ichllch In den IlpanlBc:b spre
chenden LlDdem und :tW&r In o::wej Zw~l· 

gen: den beschuh1.-en Menedar\.ern mit et
wa 900 Mitgliedern und den unbesehuht~n 

Menedariem m1.t L50 M1tglNdern. Auch 
vom zweiten Orden gibt es zwei Zweige 
mit 200, bedehtmgsWoel.!Je 80 Schweslern, 
ebenso mebre:nt Scbweltemkonp-ellaUonen 
(auch in deu M1ssJonen) des Dritten Or
dens der Menedarler. - Mercedes Ist 
auch ein hluJ'1ger Frauenname In »pant_ 
aehen LllDdern; N&meD6palronin IIIt also 

Bild des hl. ~ Nolascw 
Fot.os: H. WaschgleT 

"Marle ",::>m Losksur der Gelangenen" mll 
dem Foest am 24. September. Auch Ben'Z 
bat seinen Walen nach dem Namen seiner 
Tochter Mereedes benannt. 

Fortsetzung in der n:lch~wn Nummer. 




